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Die erste Aktivität im Vereinsjahr 2016 war der Übungsleiterkurs von Irene Julius am 27. Februar. 
Elf Übungsleiterinnen und Übungsleiter von uns, nahmen an diesem Kurs teil. Sie wurden durch 
Frau Julius in der Gestaltung von Erziehungskurslektionen und im Umgang mit deren 
Anforderungen instruiert. Der Kurs fand bei besten Witterungsbedingungen statt und fand 
grossen Anklang. 
 
Unsere Agility-Verantwortlichen bewarben sich für die Durchführung der EO Qualifikation vom
20. März 2016 und bekamen sie zugesprochen. Die EO Qualifikation wurde in Kaiseraugst 
ausgetragen und von 19 Mitgliedern des Hundesport Allschwil tatkräftig unterstützt. Ihnen allen 
gebührt ein grosses Dankeschön. Dieser Einsatz lohnte sich finanziell sehr für unseren Verein. 
 
An unserem Frühjahrsarbeitstag, am 09. April, durften wir 21 Mitglieder und zwei Kids unter der 
Leitung von Gaby Portmann begrüssen und gemeinsam einen arbeitsreichen und tollen Tag bei 
guter Stimmung verbringen. Wie jeden Frühling wurden die Dach- und Ablaufrinnen gereinigt 
und geputzt. Der Parkplatz, sowie die Wege bei den Boxen wurden gejätet. Die beiden Tore für 
den Welpengarten und das Eingangstor zum oberen Platz wurden verstärkt und je ein Riegel 
zwischen den Torpfosten betoniert. Unser Wirt Nico mit seiner Frau Alina haben uns köstlich 
verpflegt. Ich bedanke mich bei allen Beteiligten, für ihren grossen Einsatz. 
 
Erstmals an unserem Biathlon, welcher am 07. Mai 2016 stattfand wurden die Kategorien Bike- 
und Scooter-Jöring zugelassen. Das Teilnehmerfeld setzte sich aus 32 Bike- und 27 Scooter-
Jöring-Teams, 2 Kids, 30 Sporthundecross- und 19 Hundebiathlon-Teams zusammen. Ohne 
diese neu startberechtigten Kategorien könnten wir die Durchführung des Biathlons vergessen. 
Der grosse Aufwand der durch das OK betrieben wird, sei an dieser Stelle bestens verdankt. 
Dennoch stellt sich die Frage, ob sich dieser Aufwand auch in Zukunft lohnt, um so mehr, dass 
es immer schwieriger wird, genügend Helfer zu aktivieren die das OK unterstützen. All jenen, die 
auch in diesem Jahr dabei waren, gebührt ein grosser Dank für ihre Unterstützung. 
  
Unser Agility-Meeting wurde am 24./25. Juni 2016 bei wechselhaften Witterungsverhältnissen 
durchgeführt. Die ca. 400 Teilnehmer, verteilt auf die beiden Tage, konnten trotz ein paar 
kurzen, starken Regenfällen, ihre Läufe absolvieren. Das Wetter konnte die gute Stimmung über 
beide Tage nicht trüben, sodass wir von einem sehr guten Meeting-Jahrgang sprechen dürfen. 
Die Organisation des Meetings, lief im gewohnten Rahmen ab und überzeugte einmal mehr. 
Wie alle Jahre ein grosses Dankeschön an das OK mit seinen vielen Helfern. 
 
Das Helferessen, als Dankeschön für unsere getreuen Helfer, fand am 20. August bei den 
Armbrustschützen in Reinach statt. Der Vorstand hat sich für eine Abwechslung der Örtlichkeit 
entschieden, damit auch unsere beiden Organisatoren der letzten Jahre, Renate Hofmann und 
Pascal Egli, nicht zusätzlichen Aufwand betreiben mussten. Leider folgten unserer Einladung nur 
gerade mal 30 Teilnehmer. Ich bedanke mich bei allen Helfern, welche sich immer wieder für 
den Hundesport einsetzen und uns unterstützen. 
 
Der Interne Wettkampf fand auch in diesem Jahr kein Interesse. Aus diesem Grund, verzich- 
tete der Vorstand auf die Durchführung. Wir nehmen zur Kenntnis, dass ein Interner  



 
Wettkampf in der bisherigen Form wohl nicht mehr den Bedürfnissen unserer Mitglieder 
entspricht. Eine Möglichkeit wäre, dass sich die einzelnen Sparten, analog der IAW’s in der 
Sparte Agility organisieren, sofern dies ein Bedürfnis ist. 
 
Im Monat September wurden die Teilplanierungsarbeiten des mittleren Platzes in Auftrag 
gegeben und ausgeführt. An der Übungsleitersitzung vom 28. September wurde der Antrag 
gestellt, den zum Teil defekten Welpengartenzaun zu ersetzen. Diese Arbeiten werden wir im 
Frühjahr 2017 erledigen. 
 
Für die Nachtübung 2016 meldeten sich 15 Teilnehmer und 7 Helfer an. Der Vorstand hat 
entschieden auf die Durchführung zu verzichten, da es sich nicht lohnt, eine Nachtübung mit 
lediglich 5 Posten zu organisieren. Da nach dem Internen-Wettkampf nun schon der zweite 
Anlass wegen mangelndem Interesse abgesagt werden muss, werden wir, auf Grund der 
veränderten Bedürfnisse, unser Jahresprogramm überprüfen müssen. Es tut uns leid, diejenigen 
Mitglieder zu enttäuschen, welche ihr Interesse durch ihre Anmeldung bekundet haben. 
 
Am Herbstarbeitstag, am 19. November, wurden die Plätze wintertauglich gemacht und vom 
Laub befreit, die Hecken geschnitten, sowie die Gartenwirtschaft und das Dach und die 
Dachrinnen gereinigt. Für das Wohlbefinden unserer Mitglieder wurden 3 Ster Holz eingelagert. 
Ich bedanke mich bei 16 Mitgliedern, für ihren grossen Einsatz und die sehr speditive 
Arbeitsausführung. Danke an Tommaso Rossetti, der uns sehr gut verpflegte. Ein grosses 
Dankeschön an Gaby Portmann für die Organisation. 
 
Am 4. Dezember 2016 durften wir unsere Winterprüfung für 13 Teilnehmer in den Klassen BH, 
VPG und IPO organisieren. Bedanken möchte ich mich bei Pascal Egli und Renate Hofmann 
sowie allen Helfern, die mit ihnen zusammen die Prüfung organisierten. Für das Legen der 
Fährten bedanke ich mich bei Patrik Burla und Roland Itin. Unser Wirt Tommaso Rossetti und 
seine Crew haben ihre Taufe an einem offiziellen Anlass mit Bravour bestanden und uns köstlich 
verpflegt. 
 
Am Ende des Vereinsjahres bedanke ich mich bei meinen Vorstandskolleginnen- und Kollegen 
für die konstruktive und hilfsbereite Zusammenarbeit. Der ganze Vorstand erledigte die 
angefallenen Projekte und Probleme im Sinne unseres Vereins. Besten Dank dafür! 
 
Für das kommende Vereinsjahr, wünsche ich Euch allen viel Freude und Erfolg mit Eurem 
vierbeinigen Freund und persönliches Wohlergehen.  
 
Der Präsident 
 
Kurt Joss  
 


